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Vorwort

Moderne Lebenswelten sind heute für alle Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen
Medienwelten, und zwar in Ausbildung, Freizeit, Familienleben, Beruf und Wirt-
schaft. Das hat, nicht zuletzt im Kontext der Digitalisierung vieler Medien, zu einem
Bedeutungszuwachs der Medienpädagogik geführt. Eingebunden in die Medienpä-
dagogik als moderne empirische Wissenschaft sind nicht nur klassische Themen wie
z. B. mediale Gewalt, sondern insgesamt die Notwendigkeit, Heranwachsende wie
Erwachsene bei der Bewältigung medialer Herausforderungen insgesamt z. B. durch
die Vermittlung von „Medienkompetenz“ bzw. „Medienbildung“ zu unterstützen.
Einen wichtigen Aspekt stellt dabei die immer noch unzureichend umgesetzte
medienpädagogischen Aufgabe dar, das Lernen und Lehren mit Computer, Internet
sowie mobilen digitalen Medien in Bildungskontexten didaktisch sinnvoll zu ge-
stalten. Nicht zuletzt wird die gewachsene Bedeutung der Medienpädagogik aber
auch an ihrer verstärkten bildungspolitischen Berücksichtigung deutlich: So finden
sich – insbesondere durch die Diskussion über die geforderte und auch faktisch
umgesetzte Einführung digitaler Lehr-Lern-Settings – medienpädagogische Ziel-
werte heute in den zentralen bildungspolitischen Grundsatzpapieren wieder. Freilich
muss immer wieder überprüft werden, ob und inwieweit diese formulierten Ziele
auch in der Praxis realisiert werden.

Das Handbuch Medienpädagogik will sowohl Studierenden, pädagogischen Be-
rufsinhaberinnen und Berufsinhabern als auch Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftlern einen fundierten und systematisch aufgebauten Überblick über Theorie,
Forschung, Geschichte, gegenwärtige Diskussionspunkte und Handlungsfelder der
erziehungswissenschaftlichen Teildisziplin der Medienpädagogik liefern. Als He-
rausgeberin und Herausgeber verfolgen wir damit zugleich die Absicht, zur Pro-
fessionalisierung der Medienpädagogik beizusteuern. In diesem Sinne sollen den
Leserinnen und Lesern zugleich facettenreiche wie kompakte Wissensbestände
vermittelt werden, auch aus dem Grund, damit diese zur Reflexion des eigenen
medienpädagogischen Tuns genutzt werden können.

Zu diesem Zweck ist das Handbuch in zwölf Abschnitte unterteilt. Alle Beiträge
sind von namhaften Fachexpertinnen und – experten verfasst worden. Der erste
Abschnitt handelt von der Geschichte und den unterschiedlichen Strömungen der
Medienpädagogik. Im zweiten Abschnitt geht es um die theoretischen Bezüge der
Medienpädagogik im engeren Sinne. So lässt sich die Medienpädagogik zwar als
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erziehungswissenschaftliche Teildisziplin verstehen. Um ihre spezifischen Fra-
gestellungen bearbeiten zu können, stützt sie sich jedoch auch auf interdisziplinäre
Wissensbestände. Aus diesem Grunde werden die spezifischen „erziehungswissen-
schaftliche Theorien“ flankiert durch „sozialwissenschaftliche und psychologische
Theorien in der Medienpädagogik“ (dritter Abschnitt), „philosophische Theorien in
der Medienpädagogik“ (vierter Abschnitt) sowie durch „Theorieansätze und Hypo-
thesen in der Medienpädagogik“ ( fünfter Abschnitt). Die Beiträge des sechsten
Abschnitts stellen heraus, welche zentralen Methoden und Traditionen der Medien-
forschung die Medienpädagogik für ihren Untersuchungsgegenstand fruchtbar
macht oder machen kann. Im siebten Abschnitt wird die Wechselbeziehung ana-
lysiert, die zwischen Medienentwicklung undMedienpädagogik besteht, unterteilt in
„Buch“, „Zeitungen und Zeitschriften“, „Kino“, Radio/Auditive Medien“, „Fernse-
hen und Video“, „Internet“, „Mobile Medien“, „Virtual und Augmented Reality“,
„Webvideo“ sowie „Künstliche Intelligenz“. Der achte Abschnitt stellt exemplarisch
gegenwärtige medienpädagogische Diskussionsfelder dar, die die Disziplin im Rah-
men wissenschaftlicher Theorien und Konzepte erörtert. Der neunteAbschnitt ist der
Frage gewidmet, in welchem Verhältnis Lebensalter und Medien zueinander stehen.
Die Beiträge des zehnten Abschnitts setzen sich mit den Institutionen der Medien-
pädagogik auseinander. Danach folgen noch die Themenblöcke „Berufswege, Be-
rufsfelder und professionelle Aspekte der Medienpädagogik“ (elfter Abschnitt)
sowie „Kinder- und Jugendmedienschutz“ (zwölfter Abschnitt).

Unser herzlicher Dank gilt den Autorinnen und Autoren des Handbuchs, Marisa
Beckmann für die engagierte redaktionelle Bearbeitung der Beiträge und der kom-
petenten und freundlichen Unterstützung von Stefanie Laux als Cheflektorin des VS
Verlags Wiesbaden.

August 2022
Bielefeld Friederike von Gross

Kai-Uwe Hugger
Uwe Sander
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Medienpädagogik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 137

Medienpädagogik und Cultural Studies . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 139
Alexander Geimer

Medienpädagogik und Konstruktivismus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 147
Jana Viola Frings und Ralf Vollbrecht

Medienpädagogik, Symbolischer Interaktionismus und
kommunikatives Handeln . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 155
Lothar Mikos

Medienpädagogik und Systemtheorie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 161
Tilmann Sutter

Medienpädagogik und soziale Netzwerkanalyse . . . . . . . . . . . . . . . . . . 171
Christian Stegbauer

Medienpädagogik und Kritische Medientheorie . . . . . . . . . . . . . . . . . . 181
Christian Schicha

Medienpädagogik und sozialpsychologische Theorien . . . . . . . . . . . . . . 195
Kai Kaspar

Medienpädagogik und Mediatisierungsforschung . . . . . . . . . . . . . . . . . 205
Friedrich Krotz

Medienpädagogik und Praxistheorien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 215
Patrick Bettinger

Teil IV Philosophische Theorien in der Medienpädagogik . . . . . . 227
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